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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

 

Gemeinde Sulzfeld 
Rathausplatz 1, Telefon: 07269/78-0 
Internet: www.sulzfeld.de    E-Mail: info@sulzfeld.de 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: 

Bitte beachten: 
Zum Schutz von Bürgerinnen und Bürgern, aber auch unserer 
Mitarbeiter ist das Rathaus nur nach vorheriger Terminverein-
barung geöffnet. 

 

Müllabfuhr 
Woche 19 
Montag, 10.05.2021 Wertstoff 80-240l + 660-1100l 
Dienstag, 11.05.2021 Bioabfall 80-240l + 660l  
Woche 20 
Montag, 17.05.2021 Restmüll 60-240l + 1100l 
Dienstag, 18.05.2021 Bioabfall 80-240l + 660l 
Ihr Abfallbehälter sollte am Abfuhrtag bereits um 6.00 Uhr gut 
sichtbar am Straßenrand stehen. Wir empfehlen daher, bereits 
am Vorabend den Behälter bereitzustellen.  

 
Für die Monate Mai bis einschließlich September besteht die  
Möglichkeit den Bioabfall wöchentlich abholen zu lassen. 
Dieser Service ist beim AWB kostenpflichtig anzumelden. 
Bitte beachten Sie den genauen Leerungstag!!! 

 
Wertstoffhof und Grünabfallsammelplatz 
Tel. 960 058 (während der Öffnungszeiten) 
Adresse: Neuhöfer Str. 57 
Mi.  13.00 - 18.00 Uhr (während der Sommerzeit) 
Fr.  15.00 - 17.00 Uhr         Sa.   8.00 - 15.00 Uhr  
Annahme von Biomüll, Papier, Pappe, Kartonagen, Metalle, Alt-
holz (nicht aus dem Außenbereich), Styropor (nur Verpackungs-
material), verwertbarer Bauschutt (max. 50 Liter je Anlieferung), 
Elektrokleingeräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Bat-
terien, Kork 
Grünabfallsammelplatz: 
Annahme von holzigen, krautigen und grasigen Grünabfällen.  
Hinweis: Eine Trennung der krautigen von den grasigen Abfäl-
len ist nicht notwendig! 

 

 
Abfallberatung Gemeinde (vormittags)       07269/78-30 
Biomüll-Hotline            0800 2 9820 40* 
oder: www.die-biotonne.de 
Containerdienst-Hotline     0800 2 9820 10* 
Privatkunden-Hotline     0800 2 9820 20* 
Sperrmüll-Hotline     0800 2 9820 30* 
*12 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend 
Reklamations-Hotline        0800 2 160 150 
oder: www.awb-landkreis-karlsruhe.de 

Altglasentsorgung 
- Festplatz Neuhöfer Straße 
- Zufahrt von Am Honigbaum zur Ravensburghalle 

 
Notdienste 
Wasserversorgung  0711/9732100 
Nahwärmeversorgung  07252/913144 
Polizeiposten Sulzfeld, tagsüber  911300 
Sulzfeld Krankentransport (sitzend)  911091 
Stromversorgung EnBW Regionalzentrum Nordbaden:  
Zentrale Ettlingen 07243/180-0 
kostenfreie EnBW Störungsnummer Strom 0800 3629477 
Störungsstelle PŸUR ehemals PrimaCom 030/25777777 
Informationen zum Kabelanschluss  0341/42371999 

Kabelanschluss Störungsstelle   0341/42372000 
ErdgasVersorgung 
Netze Südwest Störungsnummer  0180 2056229 
                         Beratung  07243/3427-111 
Siemensstr. 9, 76275 Ettlingen 
Verbraucherzentrale, InfoTelefon  0180 5 50 59 99 
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr und Fr. 10 bis 14 Uhr

 
Notrufnummern 
Polizei    110 
Feuerwehr     112 
DRK Rettungsdienst / Notarzt   112 

 
Augenärztlicher Notdienst 
zu erfragen über Tel.: 116 117 

 
Sperrhotline für den neuen Personalausweis 
Tel. 116 116 (Mo. - So. 0 - 24 Uhr) 
3,9 ct./Min. aus dem dt. Festnetz, auch aus dem Ausland erreich-
bar, maximal 42 ct./Min, aus dem Mobilfunknetz oder direkt bei 
ihrem Passamt. 

 
Kinderärztlicher Notdienst 
Kinderärztlicher Notfalldienst an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 8.00 – 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Ge-
sundbrunnen. Nach 22.00 Uhr ist die Kinderärztliche Bereitschaft 
über die Telefon-Nr.: 116 117 zu erfragen.  

 

Allgemeinärztlicher Notfalldienst 
Landesweit gilt die einheitliche Rufnummer 116 117. Die Notfall-
praxis für Sulzfeld ist in der Rechbergklinik Bretten,  
Edisonstr. 10 untergebracht. Die Praxis ist für Rollstuhlfahrer ge-
eignet. Erreichbar in folgenden Zeiten: Werktage:  
Montag, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag  19.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Mittwoch  13.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen     8.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an die Ret-
tungsleitstelle unter 112. 

 
Zahnärztlicher Notdienst  
Städtisches Klinikum Mund-, Kiefer-, Gesichtschirurgie,  
Moltkestr. 120, 76133 Karlsruhe, Tel.: 0721/9744233  
Notdienste täglich von 20:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages. 
Darüber hinaus an Samstagen, Sonn- und Feiertagen in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 

 

Tierärztlicher Notdienst 
Am 08./09.05.2021 
Dr. Gerweck, Salzhofen 3, Bretten, Tel: 07252/936415 
Notfälle bitte vorher telefonisch anmelden. 

 
Notdienst der Apotheken (www.lak-bw.de) 
Donnerstag, 06.05.2021 
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern, Am Marktplatz 7, 
Tel: 07138/810620 
Freitag, 07.05.2021 
Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, Tel: 07262/1888 
Samstag, 08.05.2021 
Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner Str. 41,  
Tel: 07138/7666 
Sonntag, 09.05.2021 
Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-Sauter-Str. 2, 
Tel: 07258/7490 
Montag, 10.05.2021 
Apotheke am Karlsplatz Eppingen, Am Karlsplatz 5,  
Tel: 07262/6760 
Dienstag, 11.05.2021 
Stadt-Apotheke Schwaigern, Schnellerstr. 2, Tel: 07138/97180 
Mittwoch, 12.05.2021 
Rock-Apotheke Kirchardt, Hauptstr. 72, Tel: 07266/1418 

-Änderungen vorbehalten- 

http://www.sulzfeld.de/
http://www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
http://www.lak-bw.de/


 

 
Mo.- Fr.:  09: 30 Uhr - 12:30 Uhr 
Di. -Fr.:  15: 30 Uhr - 17.30 Uhr 
Samstag:  09:30 Uhr - 12:00 Uhr 

 
Hier darf JEDER einkaufen! 
Weißhoferstr.54, 75015 Bretten 

Tel. 07252/ 9664237 
E-Mail : w54@diakonie-laka.de 
Spendenannahme von Kleider- und 
Haushaltwaren, Schuhe, Bücher, Wä-
sche, Spielzeug und vieles mehr. 

Spendenabholung möglich. 
Geöffnet für Spenden und Abholungen 
Montag- Freitag:  10-16 Uhr, Samstag 10-12 Uhr 
Besuchen Sie uns bitte auf facebook :  
W54- Gebrauchtes bringen oder kaufen 

 
www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de 
Kronenstr. 1, 75056 Sulzfeld 

Telefon: 07269-91 96-0 /  
In Notfällen: 0162/255 89 90 
Pflegedienstleiterin: Heike Schwarz 
(Beratung nach Vereinbarung, auch zu-
hause) Bürozeiten: Mo.-Fr. 7.30 – 12.00 Uhr 
Folgende Leistungen bieten wir Ihnen an: 

 Häusliche Krankenpflege (auch am Wochenende) 
 Rund um die Uhr Rufbereitschaft 
 Hausnotruf 
 Betreutes Wohnen 
 Nutzung des Pflegebads auch für Gäste 
 Tagespflege (kostenloser Schnuppertag möglich) 
 Hauswirtschaftliche Versorgung 
 Demenzbetreuung durch geschulte Helferinnen  

zuhause 
 Anerkannte Stelle für den Bundesfreiwilligendienst 

 
Familienpflege der  
Evangelischen Sozialstation Eppingen 
Wenn Mama krank wird, kommt die Familienpflegerin und hilft. 
Weitere Informationen unter Tel. 07262-252 3021 

 
Familien- und Betriebshilfe 
Pro Care e.V. Partner für Haushalt, Familie und 
Betrieb  
vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und  
Idw. Betriebshelfer, Tel: 07261/925411  

Nachbarschaftshilfe 
Einsatzleiterin: Anette Gablenz, Tel. 6000 oder 0151/50539247, 
vormittags: Tel. 919653 

 

Tageselternverein Bruchsal  
Landkreis Karlsruhe Nord e.V.  
Tag der Kinderbetreuung – 
Aktionswoche des Bundesverbands für 
Kindertagespflege „Gut betreut in Kin-
dertagespflege“ 

Als Dank an alle Personen, welche in der Betreuung von Kindern 
tätig sind, wurde der Tag der Kinderbetreuung ins Leben geru-
fen. In diesem Jahr bildet der Tag der Kinderbetreuung am 10. 
Mai zusätzlich den Abschluss zu der Aktionswoche „Gut betreut 
in Kindertagespflege“. Die Aktionswoche des Bundesverbands 
für Kindertagespflege soll bundesweit auf die Kindertagespflege 
und auf die wertvolle Arbeit von Tagespflegepersonen aufmerk-
sam machen. Wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um allen 
Tagespflegepersonen unseren Dank für Ihren Einsatz, ihre liebe-
volle und individuelle Betreuung von Kindern entgegenzubrin-
gen!  Neugierig geworden auf die Kindertagespflege? Mehr unter 
www.tageselternverein-bruchsal.de 
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in der Gemeinde ist Frau Peschel, Telefon-Nr.:  
0152 09306760 oder 07251 981 987-1 Email: i.peschel@tev-
bruchsal.de. Derzeit finden keine Sprechstunden statt! Wir bera-
ten Sie gerne telefonisch. 

Sprechstunde Revierförster Deschner 
Herrn Deschner erreichen Sie unter der 07045 – 43 311. 
Die nächste fixe Sprechstunde wird Anfang Oktober 2021, 
zum Beginn der neuen Einschlagssaison erfolgen. Den exakten 
Termin entnehmen Sie dem Amtsblatt. 
Anfragen an den Förster von April bis September richten sie di-
rekt in Ihrer Gemeindeverwaltung an Frau Krauß: 07269 – 78 20. 
Diese Anfragen werden wöchentlich bis 14tägig an den Revier-
förster weitergeleitet. (Ausgenommen sind Urlaubszeiten.) 

 
Fachstelle Sucht Karlsruhe/Bruchsal 
des Baden-Württembergischen Landesverbandes für 
Prävention und Rehabilitation GmbH (bwlv) 
Fachstelle Sucht bwlv Bruchsal, Hildastr.1, 76646 Bruchsal 
Tel: 07251/9323840, Email: fs-bruchsal@bw-lv.de 
Öffnungszeiten:  
Vormittags:           MO. DI. FR  09:00 bis 12:00 Uhr 

 DO  09:00 bis 13:00 Uhr 
Nachmittags:          MO 14:00 bis 18:00 Uhr 

DI - DO 14:00 bis 16:30 Uhr 
Offene Drogensprechstunde:    MO 15:30 bis 18:00 Uhr 

 DO 10:00 bis 12:30 Uhr 
 

Rat und Hilfe im Landkreis Karlsruhe 
Wichtige Telefonnummern – Tag und Nacht erreichbar:  
Telefonseelsorge   0800/1110 111 oder 0800/1110 222 
(rund um die Uhr kostenfrei) 
Opfernotruf                01803/ 343 434 
Frauen-Notruf für vergewaltigte und  
misshandelte Frauen      Tel.: 0721/691 099 

 
FEIERN I TAGEN I KOCHEN 
In der Location mit einmaligem historischen 
Flair: Bürgerbahnhof Sulzfeld  
Zwei Räume (für 58 und 30 Personen) | Flexible 
Gestaltung möglich: z.B. nur Räume oder 
Restaurantservice | Kompetente Beratung | 

Hochwertige Vollausstattung | Komplette Küche | Soundanlage 
uvm. 
NEU: Optimale Raumakustik | Klimaanlage | Zugang und WC 
barrierefrei  
Schenken Sie Ihren Gästen eine besondere Erinnerung im 
echten Bahnhofsstil. 
Kontakt: 07269-911130 (Mo-Do. 8:00-15:00, Fr. 8:00-13:00) I 
buergerbahnhof@gmail.com I www.buergerbahnhof-sulzfeld.de 
(über das Kontaktformular) 

 

 
Datum Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Di. 11.05. Gemeinde Sitzung des Gemeinderats Ravensburghalle 18.30  
 

mailto:w54@diakonie-laka.de
http://www.diakoniestation-suedlicher-kraichgau.de/
mailto:i.peschel@tev-bruchsal.de
mailto:i.peschel@tev-bruchsal.de
mailto:buergerbahnhof@gmail.com


Allen Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und wün-
schen Gesundheit und Wohlergehen. Glückwünsche 
auch an all diejenigen, die im Mitteilungsblatt nicht ge-
nannt werden möchten. 
Aufgrund der aktuellen Corona-Entwicklung können lei-
der keine Gratulationsbesuche bei Alters- und Ehejubila-
ren von Bürgermeisterin Pfründer bzw. ihrer Stellvertre-
ter erfolgen. Wir bedauern dies sehr, bitten aber um Ver-
ständnis für diese Maßnahme. Bleiben Sie gesund! 

 
 

Fundamt 
 

- 1 graue Mütze 
- 1 Handy 
- 1 Säge 

Der Fundgegenstand kann vom rechtmäßigen Eigentümer 
nach telefonischer Rücksprache abgeholt werden. 
 
 
 
Begrenzung der Teilnehmerzahl bei Bestat-
tungen auf 30 Personen 
 
Die kürzlich durchgeführte Überarbeitung des Infektions-
schutzgesetzes („Bundesnotbremse“) hat auch für die Durch-
führung von Bestattungen auf den Friedhöfen Veränderun-
gen mit sich gebracht. Die 7-Tages-Inzidenz im Landkreis 
Karlsruhe liegt seit mehreren Tagen bei deutlich über 100, 
damit geht eine Beschränkung der Teilnehmerzahl bei Be-
stattung auf 30 Personen einher. 
Wie bereits im Frühjahr 2020, als die Teilnehmerzahl stellen-
weise auf 5 Personen beschränkt war, bitten wir die Angehö-
rigen daher die Teilnehmenden gezielt einzuladen. Wir bitten 
ferner die Bevölkerung, von nicht abgestimmten Teilnahmen 
an Bestattungen abzusehen. Damit soll die für alle Beteiligten 
unangenehme Situation vermieden werden, Trauernden den 
Zugang verwehren zu müssen. 
 
 
 

Die Verwaltung informiert 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
 
am Montag fand wieder eine Bürgermeistersprechstunde 
durchgeführt, Corona-bedingt haben wir diese persönlich, te-
lefonisch und virtuell angeboten. Nächster Termin ist Montag, 
19. Juli von 17 bis 18 Uhr. Gerne können Sie aber auch einen 
separaten Termin im Hauptamt vereinbaren. 
Nachdem alle über 80-Jährige, die einen Impftermin wollten, 
geimpft sind, können wir nun den Terminservice auch für Per-
sonen ab 70 Jahren anbieten. Sofern Sie also selbst keinen 
Impftermin vereinbaren konnten, dürfen Sie sich gerne an 
Frau Hecker, Tel. 07269/7825, wenden. Als Angaben werden 
Namen, Anschrift, Geburtsdatum und die jeweilige Telefon-
nummer benötigt. Die Impfzentren waren ursprünglich bis 
Jahresmitte geplant. Aktuell geht man davon aus, dass unser 
Impfzentrum in der E.G.O. bis mindestens Herbst vor Ort blei-
ben wird. 
 

 
In der Blanc-und-Fischer-Schule wurde mit dem Aufbau der 
neuen Möbel begonnen. Im Bild sieht man die Werkräume im 
Untergeschoss, die hier neue Werktische erhalten. Decken 
und Wände sind nahezu fertig gestellt. In den Foyers sowie 
manchen Klassenräumen werden noch die letzten Böden 
eingebaut.  
 

 
 
Gut besucht war die digitale Baustellenführung am Dienstag. 
Rund 40 Mitbürger schauten sich Bilder und Filme der aktu-
ellen Großbaustellen in unserer Gemeinde an. In der Schule 
befindet sich der erste Bauabschnitt in der Endphase, im Ge-
werbegebiet Riegel rollen seit Februar die Bagger und nun 
wurde auch im Neubaugebiet Kürnbach Weg II B mit der Er-
schließung begonnen.  
 

 
In der Ortsmitte werden Maßnahmen im Rahmen der Städte-
bauförderung vorangetrieben. Besonders eindrucksvoll ist 
die Baustelle Rentamt im Herzen unserer Gemeinde. Nahezu 
fertig gestellt als modernes Mehrfamilienhaus ist die ehema-
lige Gaststätte „Hirsch“. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihre 

 
 
 

Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 



Bekanntmachung 
 
Am Dienstag, 11. Mai 2021, um 18.30 Uhr findet in der 
Ravensburghalle nächste Sitzung des Gemeinderates statt. 
 
Zur Sitzung lade ich freundlich ein.  
 
gez. 
Sarina Pfründer 
Bürgermeisterin 
 
 
Tagesordnung: 
1 Einwohnerfragestunde 
2 Corona-Pandemie; Hygieneausstattung und Schnell-

tests - Offenlage einer Eilentscheidung 
3 Äußere Erschließung GE Riegel; Neubau Regenwas-

serkanal Riegelstraße und Regenklärbecken mit RRB 
"Honigbaum"; Vergabe Ingenieurbauwerke 
- Los 1: Regenwasserkanal Riegelstraße mit Erneue-
rung Wasserleitung 
- Los 2: Regenwasserbehandlung RKB und RRB 

4 Weinkult Sulzfeld CUVÉE; Vorstellung 
5 Bebauungsplan "Strichen-Brechen", 3. Änderung; 

- Aufstellungsbeschluss nach § 2 Abs. 1 BauGB und  
§ 74 Abs. 7 LBO- Beschluss zur Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer öffentli-
chen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Behörden und Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 2 BauGB 

6 Blanc-und-Fischer-Schule; Genehmigung einer Nach-
tragsvereinbarung zur Beschaffung von Tafeln 

7 Outdoor-Fitness-Anlage; Vergabe der Bauleistungen 
8 Baugesuche 
8.1 Neubau Carport mit Solaranlage, Neubau Terrassen-

überdachung mit Solaranlage;  
- Abweichung gemäß  §56 Abs.1 der LBO 

9 Mitteilungen der Verwaltung 
9.1 Beteiligung EnBW vernetzt; Information über die Jah-

resabschlüsse 2020 
10 Verschiedenes 
 
 
Hinweise zu Sicherheitsregelungen aufgrund der 
Corona-Pandemie: 
Interessierte Besucherinnen und Besucher sind herzlich will-
kommen. Die Verwaltung weist darauf hin, dass aufgrund der 
Krisensituation die Möglichkeit besteht, Fragen und Anregun-
gen schriftlich an das Gremium zu richten, so dass ein per-
sönliches Erscheinen nicht zwingend erforderlich ist. Möglich 
ist das per Mail an: h.roeth@sulzfeld.de. 
Von den Besuchern der öffentlichen Gemeinderatssitzung 
müssen folgende Hygienevorgaben unbedingt eingehalten 
werden: Die Stühle für Besucher sind mit Abstand voneinan-
der aufgestellt. Wir bitten diese wie vorgesehen stehen zu 
lassen. Bitte nutzen Sie bei Eintreten in die Ravensburghalle 
den Desinfektionsmittelspender und gehen Sie auf direktem 
Weg zu den vorgesehenen Sitzplätzen. Bitte halten Sie zu 
allen anwesenden Personen einen Abstand von mindestens 
1,5m ein. Zu Ihrem Schutz und zum Schutze anderer muss 
während des Aufenthalts in der Ravensburghalle eine Maske 
getragen werden. 
Die Besucher werden gebeten, sich beim Eintritt in eine Teil-
nehmerliste einzutragen, um eine mögliche Infektionskette 
gegebenenfalls nachvollziehen zu können. Wegen der nächt-
lichen Ausgangssperre erhalten Sie eine Bescheinigung. 
Nach Verlassen der Sitzung sind Sie jedoch verpflichtet auf 
direktem Weg nach Hause zu gehen.  
 
 
 
 
 

Digitale Baustellenführung gut besucht 
 
„Sulzfeld – immer in Bewegung“ trifft aktuell sehr passend auf 
unsere kleine Gemeinde zu. Denn ob am Rand oder im Zent-
rum von Sulzfeld, überall sind Bauarbeiten in vollem Gang 
und machen unsere Gemeinde zukunftsfähig. Fast täglich 
kann man bei den laufenden Projekten Fortschritte begutach-
ten. Damit diese auch nach außen für die Sulzfelder*innen 
sichtbar werden, gab es am Dienstag, den 4. Mai um 19 Uhr 
erstmals die Möglichkeit an einer digitalen Baustellenführung 
teilzunehmen.  
Diese hat Bürgermeisterin Pfründer mit einem kurzen Video 
des Gewerbevereins zur Aufstellung des Zunftbaumes vom 
Freitag, den 30. April 2021, eröffnet. Anschließend konnte 
Sie über 50 interessierte Sulzfelder*innen, sowie die anwe-
senden Gemeinderäte*innen, Vertreter der Presse und den 
CDU-Bundestagskandidaten Nicolas Zippelus begrüßen. Los 
ging die Baustellenführung mit dem Großprojekt der Sanie-
rung der Blanc-und-Fischer-Schule. Die Teilnehmer konnten 
dabei ganz entspannt vom heimischen Wohnzimmer aus ei-
nen virtuellen Rundgang vom Obergeschoss bis in die Keller-
räume unternehmen und den Ausführungen von Bürgermeis-
terin Pfründer lauschen. Der erste Bauabschnitt steht kurz 
vor der Vollendung, teilweise fehlen noch Kleinigkeiten und 
die Endreinigung. Der Umzug der Klassenräume wird in den 
Pfingstferien stattfinden, in den Fachräumen wird sich die 
Fertigstellung bis zum Sommer hinziehen.  
 

 
 
Als nächstes führte die Besichtigung zu den Baugebieten 
rechts und links der Kürnbacher Straße/ L593. Sowohl im 
Neubaugebiet Kürnbacher Weg II als auch im Gewerbegebiet 
Riegel kommen die Baufirmen sehr gut voran, sodass die 
Veränderungen dort nahezu täglich zu beobachten sind. Bür-
germeisterin Pfründer informierte, dass die Bauplätze des 
Neubaugebiets innerhalb von zwei Stunden reserviert waren. 
Das zeige den momentan immensen Bedarf an Bauland. 
Ebenso seien bereits 50 % der Flächen im Gewerbegebiet 
Riegel reserviert. Im Neubaugebiet sind folgende Arbeiten 
ausgeführt: Abschieben der Hummusschicht, Herstellung des 
Erdplanums mit Kalkung und die Herstellung des Erdwalls. In 
Bearbeitung befindet sich momentan der Bau der Lärm-
schutzwand mit Natursteinen sowie der Kanalbau.  
 

 
 
 



 
Da die Online-Veranstaltung im Rahmen des Tags zur Städ-
tebauförderung am 8. Mai 2021 stattfand, ging Bürgermeis-
terin Pfründer auch auf vier ausgewählte Sulzfelder Projekte 
hierzu ein. Vorgestellt wurden die Sanierung des Evangeli-
schen Kindergartens, das Rentamt, der Parkplatz an der 
Ecke Haupt-/ Friedrichstraße sowie das Mehrfamilienhaus in 
der Mühlbacher Straße. Bürgermeisterin Pfründer zeigte mit 
Hilfe von Bildern und kurzen Videosequenzen von Rolf Krü-
ger den aktuellen Stand dieser Projekte und gab einen Aus-
blick auf zukünftige Maßnahmen in deren Zusammenhang. 
So werden beispielsweise im Rentamt eine betreute Wohn-
gruppe und eine Demenz-Wohngruppe der Diakonie ihren 
Platz finden. Weiterhin wird dort eine Praxis einziehen und 
viel Platz für Wohnungen geschaffen werden. Derzeit finden 
im Innenhof denkmalrechtliche Grabungen statt. Das Mehr-
familienhaus in der Mühlbacher Straße befindet sich nach 
über zwei Jahren Sanierungszeit in den Endzügen. Der Um-
bau der ehemaligen Gaststätte Hirsch war baulich eine große 
Herausforderung, die sich aber gelohnt hat und nun wesent-
lich zur Aufwertung des Ortskerns beiträgt. Die Eigentümer 
freuen sich über die positive Resonanz und enorm große 
Nachfrage. So ist nach Angaben der Eigentümer nur noch 
eine (3-Zimmer) Wohnung frei.  

 
Pünktlich zur Primetime im TV konnte Bürgermeisterin Pfrün-
der die Baustellenführung beenden. Sie bedankte sich bei al-
len Teilnehmer für Ihr Interesse und wünschte noch einen 
schönen Abend.  

 

18. Interkommunale Ausbildungsbörse am  
4. Mai 2021 auf wonder.me 

 
Screenshot der 18. Ausbildungsbörse auf wonder.me 
 
Ausbildungsbörsen wie man sie beispielsweise von der Ober-
derdinger Aschingerhalle kennt, können derzeit nicht stattfin-
den. Dennoch gibt es viele regionale Unternehmen, die Aus-
zubildende und auf der anderen Seite Schüler*innen, die ei-
nen Ausbildungsplatz suchen.  
Damit diese Unternehmen und die Schüler*innen auch in 
Pandemie-Zeiten zusammenkommen, fand die 18. Interkom-
munale Ausbildungsbörse der Gemeinden Kürnbach, Ober-
derdingen, Sternenfels, Sulzfeld und Zaisenhausen erstmals 
digital statt. So konnten sich am Dienstag, den 4. Mai 2021 
über die Plattform wonder etwa 150 Schüler*innen und 20 
Unternehmen kennenlernen. Hauptsächlich besuchten die 
Schüler*innen die Blanc-und-Fischer-Schule in Sulzfeld, die 
Strombergschule oder Leopold-Feigenbutz-Realschule in 
Oberderdingen.   
 

 
Rektor Schey, Blanc-und-Fischer-Schule, begrüßt die Teilnehmer 
 
Pünktlich um 14.30 Uhr begrüßte Bürgermeister Thomas No-
witzki von Oberderdingen aus die anwesenden Teilnehmer 
der Schulen, Unternehmen und der Presse. Qualifizierte  
Nachwuchskräfte seien in jeder Branche gesucht, daher ist 
eine Ausbildung nach dem erfolgreichen Schulabschluss ein 
richtiger Schritt, um in ein erfolgreiches Berufsleben einzu-
steigen. Dabei ist die Schwierigkeit sich bei der Vielfalt an un-
terschiedlichen Berufen den richtigen für sich selbst auszu-
suchen. Hierbei soll diese Ausbildungsbörse helfen und den 
Schüler*innen eine erste Orientierung oder sogar Bestäti-
gung in ihren Berufsplänen bieten. Abschließend wünschte 
er allen Teilnehmer viel Spaß und viel Erfolg und übergab das 
Wort an den Rektor der Blanc-und-Fischer-Schule, Andreas 
Schey. Dieser erzählte eine kleine Anekdote mit seinem 
Sohn. Dieser wollte früher Schneepflugfahrer werden, damit 
er im Sommer frei hätte. Heute jedoch mache auch er eine 
Ausbildung und sei sehr glücklich damit.  



Das gleiche wünschte er auch den anwesenden Schüler*in-
nen. Besonders passend zum Starwars-Tag fand er den Hin-
tergrund von wonder – das Weltall. Denn genauso unendlich 
wie dieses, seien auch die Möglichkeiten seine Zukunft nach 
der Schule zu gestalten. Mit dem Zitat von Mark Twain „Je 
mehr Vergnügen du an deiner Arbeit hast, desto besser wird 
sie bezahlt“, empfahl er den Schüler*innen die Chancen die-
ser Ausbildungsbörse zu nutzen und sich für einen Beruf zu 
entscheiden, der ihnen Freude bringt. Zum Abschluss von 
Teil 1 der Veranstaltung referierte Santina Panzer von der 
Blanc & Fischer Ausbildungsakademie darüber, wie Interes-
senten eines Ausbildungsplatzes am besten ihre Bewerbung 
aufbauen. Sie gab den Schüler*innen vielen hilfreiche Tipps 
und Hinweise zum Anschreiben, Lebenslauf und Bewer-
bungsgespräch. 
Kurz vor 15 Uhr konnten die Kennenlern-Runden an den vir-
tuellen „Messeständen“ dann starten. Die Schüler*innen be-
wegten sich mit ihren Avataren selbstständig von Unterneh-
men zu Unternehmen und konnten entweder den Vorstellun-
gen des jeweiligen Vertreters zuhören oder selbst aktiv Fra-
gen rund um das Thema Ausbildung stellen. Dadurch ent-
standen viele kleine agile Gesprächsrunden, die ein unkom-
pliziertes Kennenlernen ermöglichten. Das durchweg positive 
Feedback seitens der Unternehmen und der Schüler*innen 
bestätigte die Entscheidung für die Durchführung einer digi-
talen Ausbildungsbörse. Beide Seiten freuten sich über viele, 
qualitativ hochwertige Gespräche und das gegenseitige Inte-
resse.   
 
 
Sachstand Corona 
 
Die Gemeinde Sulzfeld verzeichnet am Mittwoch 11 derzeit 
infizierte Personen. 208 Einwohnerinnen und Einwohner gel-
ten gleichzeitig als genesen. Langsam gehen die Zahlen zu-
rück. Wenn wir den Alltag von früher mit geöffneten Geschäf-
ten und Restaurants erreichen wollen, muss der aktuelle Weg 
konsequent weiterverfolgt werden. 
Einer weiterhin so rasanten Verbreitung des Virus wollen wir 
alle gemeinsam entgegenwirken. Dieses Ziel können wir nur 
erreichen, wenn wir uns an die allgemein bekannten Maß-
nahmen zur Pandemiebekämpfung halten. Hauptübertra-
gungsweg des Virus ist die Aerosolproduktion. Meiden Sie 
also, wo immer möglich, Kontakte in Innenräumen. Das 
Corona-Virus und seine Varianten weisen eine hohe Infektio-
sität auf, diese hat zur Folge, dass ein Aufenthalt von 10 Mi-
nuten im selben Raum bereits eine Indikation zur Quarantä-
neanordnung bewirkt. Das regelmäßige Lüften im Raum und 
die Kontaktreduktion sind die wirksamsten Mittel, um der 
Ausbreitung nachhaltig entgegenzuwirken! 
Aktuelles aus dem Landkreis Karlsruhe:  
Die Infektionslage im Landkreis bleibt weiterhin diffus, das 
heißt es sind eher keine Hot-Spots und größere Ausbrüche 
zu verzeichnen, sondern die Infektionen treten in der breiten 
Masse auf.  
Als prekär bezeichnete der Landrat, Dr. Christoph Schnaudi-
gel, die Situation an den Kliniken. Die Intensivbetten seien 
nahezu vollständig ausgelastet, die Belastung des Intensiv-
personals übergroß. Der Landkreis Karlsruhe hat in seinem 
letzten Videostatement mit dem städtischen Klinikum Karls-
ruhes dazu aufgerufen, die Situation weiterhin sehr ernst zu 
nehmen und durchzuhalten. Es gibt weiterhin keinen Grund 
zur Entwarnung.  
Im Klinikum hat die britische Variante aktuell fast 100 % er-
reicht, die Zahl der Corona-Patienten hat sich verdoppelt, die 
Zahlen werden nach den Prognosen weiter steigen. Das Kli-
nikum befindet sich weiterhin in der Pandemiestufe 3. Wei-
tere Einschränkungen im non-COVID-Bereich sind die Folge. 
Die Versorgung von Notfällen ist selbstverständlich sicherge-
stellt. Trotzdem droht die Gefahr, dass nicht mehr alle Pati-
enten versorgt werden können. 
Aktuelles zu den Intensivkapazitäten: 
Nach Daten des DIVI-Intensivregisters von Krankenhaus-
Standorten mit Intensivbetten zur Akutbehandlung sind mit 

Datenstand 2. Mai 2021, 16 Uhr, 615 COVID-19-Fälle in Ba-
den-Württemberg in intensivmedizinischer Behandlung, da-
von werden 376 (58,7 %) invasiv beatmet. Insgesamt sind 
derzeit 2.127 Intensivbetten von betreibbaren 2.440 Betten 
(87,2 %) belegt. 
Bürgermeistersprechstundes des Landrats: 
In der letzten Bürgermeistersprechstunde vom 30.04.2021 in-
formierte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel außerdem dar-
über, dass die Impfstoff-Kapazitäten von je 6.000 Impfungen 
pro Woche im Landkreis aktuell deutlich unterschritten wer-
den. Lediglich einmal wurde diese Maximalauslastung bis-
lang erreicht; aktuell beläuft sich die Auslastung auf rund 
50%.  
Zu den Fallzahlen im Detail:  
Die Gesamtzahl der gemeldeten und bestätigten Fälle im 
Land-und Stadtkreis Karlsruhe beträgt (Stand 05.05.2021 0 
Uhr) 27.177. Genesen sind 24.511 Personen, die Zahl der 
Todesfälle insgesamt beträgt 628. Die 7-Tage-Inzidenz sinkt 
weiterhin auf 131,2 im Landkreis Karlsruhe. Die durchschnitt-
liche 7-Tage-Inzidenz in Baden-Württemberg liegt bei 161,3. 
Dem Landesgesundheitsamt wurden 30 weitere Todesfälle 
im Zusammenhang mit dem Coronavirus gemeldet. Damit 
steigt die Zahl der Todesfälle auf insgesamt 9.440. 
Am 01.05.2021 waren 2.399.860 Personen mit einer Erstimp-
fung zu verzeichnen, 822.720 Personen erhielten bereits die 
Zweitimpfung und verfügen damit über einen vollständigen 
Impfschutz.  
Aktuelle Informationen des Robert-Koch-Instituts: 
Die Reproduktionszahl beziehungsweise der 7-Tages-R-
Wert wird vom Robert Koch-Institut für Baden-Württemberg 
mit R 0,91 angegeben. Sie ist die Anzahl der Personen, die 
im Durchschnitt von einer infizierten Person angesteckt wer-
den. 
Informationen zur Impfreihenfolge: 
Seit Montag, 3. Mai, offeriert das Land die Vergabe von Impf-
terminen für alle Menschen mit Vorerkrankungen aus der drit-
ten Priorität (nach §4 der Corona-Impfverordnung des Bun-
des). Dazu gehören zahlreiche Menschen mit Vorerkrankun-
gen, etwa behandlungsfreien Krebserkrankungen, HIV, 
Rheumaerkrankungen und Autoimmunerkrankungen, Herz-
erkrankungen, Asthma oder Adipositas. 
Helfen Sie mit, Kontakte zu reduzieren.   
Lassen Sie uns gemeinsam durch die schwierige Zeit gehen 
und vor allem bleiben Sie oder werden Sie gesund!  
 
 
 

 
 
Virtuelle Europawoche  
Der 9. Mai ist als so genannter "Europatag" ein Symbol der 
Europäischen Einigung, an dem EU-weit Veranstaltungen 
und Festivitäten begangen werden, um den Bürgerinnen und 
Bürgern das geeinte Europa näher zu bringen.  
Rund um den Europatag findet bundesweit die "Europawo-
che" statt. Am Sonntag ist auch das Rathaus zum Europatag 
beflaggt. 
In seinem Grußwort zum Auftakt der Woche betont der ba-
den-württembergische Europaminister Guido Wolf MdL, dass 
es gerade jetzt in Zeiten der Pandemie umso wichtiger ist 
„Das Gemeinsame über alles zu stellen“. Die Europa-Woche 
gibt uns die Gelegenheit, unseren Fokus wieder auf die be-
sondere Bedeutung und Stärke des europäischen Zusam-
menhalts zu richten. Die diesjährige Europawoche findet 
pandemiebedingt virtuell statt.  
Die Corona-Pandemie hat uns allen vor Augen geführt, wie 
wichtig die Zusammenarbeit in Europa ist – in Forschung und 



Wissenschaft, in der akuten Krisenreaktion, aber auch hin-
sichtlich des Wiederaufbaus der Wirtschaft. Schmerzhaft 
wurden aber auch die Unzulänglichkeiten des geeinten Euro-
pas sichtbar: Unkoordinierte Schließungen innereuropäi-
scher Grenzübergänge und eine im internationalen Vergleich 
schleppend angelaufene COVID-19 Impfkampagne. 
Es gibt also genügend Gründe, sich mit der Zukunft Europas 
zu befassen. Diese Debatte betrifft alle – die Bürgerinnen und 
Bürger, Unternehmen und die organisierte Zivilgesellschaft. 
Am 9. Mai 2021, dem Europatag, eröffnen die drei wichtigs-
ten Institutionen der Europäischen Union, das Europäische 
Parlament, die Europäische Kommission und der Rat, die 
Konferenz zur Zukunft Europas. Die Konferenz zur Zukunft 
Europas ist ein Prozess, der es allen europäischen Bürgerin-
nen und Bürger ermöglicht, die Herausforderungen und Prio-
ritäten Europas zu erörtern. 
Die Konferenz gibt den europäischen Bürgerinnen und Bür-
gern eine Stimme. Wir rufen daher alle auf, sich an der Kon-
ferenz zur Zukunft Europas zu beteiligen. Es gibt unter-
schiedliche Möglichkeiten der Beteiligung. Der einfachste 
Weg ist vom heimischen PC über die digitale Plattform 
https://futureu.europa.eu/ Die digitale Plattform ist mit einer 
automatisierten Übersetzung ausgestattet. Alle Europäerin-
nen und Europäer können so miteinander in den Dialog tre-
ten, unabhängig von Fremdsprachenkenntnissen. Auf der di-
gitalen Plattform können eigene Ideen geteilt werden, es kön-
nen die Ideen anderer diskutiert werden und man kann an 
(virtuellen) Veranstaltungen teilnehmen. Die Konferenz wird 
voraussichtlich bis zum Frühjahr 2022 Schlussfolgerungen 
mit Leitlinien für die Zukunft Europas erarbeiten. 
Baden-Württemberg liegt im Herzen Europas. Unser Bundes-
land ist vielfältig vernetzt in Europa und profitiert erheblich 
vom europäischen Binnenmarkt. Städte und Gemeinden pfle-
gen zahlreiche Kommunalpartnerschaften mit europäischen 
Ländern. Die Zukunft Europas ist unsere Zukunft.  
Mit unseren Städtepartnerschaften in Polen und Frankreich 
engagiert sich Sulzfeld intensiv für ein gelebtes Europa. Seit 
1967 besteht die Partnerschaft mit der Champagnerge-
meinde Avize im Herzen Frankreichs. Bei den zahlreichen 
Begegnungen entstanden in den letzten 50 Jahren viele 
deutsch-französische Freundschaften auf privater Ebene. 
Dies zeigt, dass der europäische Gedanke in Sulzfeld ernst 
genommen und schon früh in die Tat umgesetzt wurde. 
Noch jung ist die partnerschaftliche Beziehung zu Nowo-
solna. Im Oktober 2014 wurde der Partnerschaftsvertrag un-
terzeichnet. Nowosolna wurde ehemals von Sulzfelder Aus-
wanderern gegründet. Daher stammt auch der Ortsname, der 
übersetzt Neusulzfeld heißt. Nowosolna liegt in direkter 
Nachbarschaft zu Lodz in Polen. Mit 4.400 Einwohnern ist 
das vorwiegend landwirtschaftlich geprägte Nowosolna auch 
größenmäßig mit Sulzfeld vergleichbar. 
Unter dem Link zum baden-württembergischen Ministerium 
der Justiz und Europa https://www.justiz-bw.de/Europawo-
che2021 finden Sie zahlreiche Bild-, Video- und Textbeiträge 
zum Thema. Außerdem finden Sie dort den Schülerwettbe-
werb „wir in Europa“, ein Europa-Quiz und eine virtuelle 
Schnitzeljagd. Das Angebot ist breit gefächert, sodass für je-
den etwas dabei ist.  
Auch die Gemeinde Sulzfeld hat nach ihrem kulinarischen 
Länderduell einen Beitrag eingestellt. Am Samstag, den 17. 
April 2021 startete dies zwischen den USA, Frankreich und 
Polen.  
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